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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord Co/Nec (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TTC Rödental III : TSV 1860 Bad Rodach II 
Freitag, 17.02.2023, 20:15 Uhr

Sieg für den TTC Rödental III in der Herren Bezirksliga 
Gruppe 1 Nord Co/Nec (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TTC Rödental III, als Werner Mex
sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TSV 1860 Bad Rodach II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Weisser und Mex, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 13. Saisonspiel waren die Gastgeber
vom TTC Rödental III ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim Sieg in vier Sätzen gegen Schirm / Bienek kamen Reichert /
Reichert nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Probleme
zu Beginn des Spiels mussten Weisser / Mex zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach
und Fach war. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Bauer / Klee, das sie mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Schmidt / Kastner verloren. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fünf Sätze beharkten sich Andreas Reichert
und Christian Habermann, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen
eingeschätzt wurde, hätte für Johannes Weisser besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Carsten Schirm noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Passende spielerische Mittel hatte Alexander Reichert letztlich parat,
um sich gegen Dietrich Schmidt durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Überzeugend war der
Erfolg in drei Sätzen von Werner Mex wenig später gegen Stefan Klöpsch. Bei einem Spielstand von
5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Oleg
Bauer bei seinem 3:1 gegen Hans Bienek doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Jonathan Klee hatte gegen Bernd Kastner beim 8:11, 5:11, 10:12 wenig
auszurichten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Die richtige
Herangehensweise hatte Andreas Reichert wiederum beim Sieg in drei Sätzen gegen Carsten
Schirm ab dem ersten Ballwechsel. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte daraufhin Johannes
Weisser beim 11:3, 9:11, 5:11, 11:7, 13:11 gegen Christian Habermann, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Weisser mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Alexander Reichert seinem Gegner Stefan Klöpsch letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Lange
umkämpft war daraufhin das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Werner Mex und Dietrich Schmidt, ehe sich der Gastgeber mit 11:4, 9:
11, 13:11, 11:13, 11:6 durchsetzen konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 6:7 (Mex) und 3:4 (Schmidt). Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Rödental III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die SG Köppelsdorf am 04.03.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des TSV 1860 Bad Rodach II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 03.03.2023
gegen den TTC Wohlbach II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTC Rödental III

Doppel: Reichert / Reichert 1:0, Weisser / Mex 1:0, Bauer / Klee 0:1 
Einzel: A. Reichert 1:1, J. Weisser 2:0, A. Reichert 1:1, W. Mex 2:0, O. Bauer 1:0, J. Klee 0:1 

 TSV 1860 Bad Rodach II
Doppel: Habermann / Klöpsch 0:1, Schirm / Bienek 0:1, Schmidt / Kastner 1:0 
Einzel: C. Schirm 0:2, C. Habermann 1:1, S. Klöpsch 1:1, D. Schmidt 0:2, B. Kastner 1:0, H. Bienek
0:1


